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1.  Hörübung
Höre gut zu und kreuze die richtigen Antworten an. (
Bei einer Zeile musst du selber die Antwort hinschreiben.


1. Was bedeutet die Abkürzung „ITV“?
 Internationaler Turnverein

 Innsbrucker Turnverein

2. Wie viele Kinder nehmen am Kinderturnen ungefähr teil?

__________________________________________

3. In wie viele Gruppen werden die Kinder beim Turnen eingeteilt?

 zwei
   
 drei

 fünf

 zehn
4. Welche Geräte werden beim Turnen eingesetzt?

 Bälle

 Trampolin

 Keulen

 Schwebebalken

5. Wie oft trainieren die Kinder pro Woche?

_____________________________________________

6. Wer darf bei der Vereinsmeisterschaft teilnehmen?

 nur die besten Turner

 alle

 Kinder von 10 – 14 










     Jahren
7. Was ist die wichtigste Voraussetzung für den Turnsport?

 Ausdauer

 Freude am Turnen

 Kraft

Nach dem Hören
Wie nennt man eine Befragung, bei der eine Person einer anderen Person Fragen stellt und Antworten bekommt? 


 Gespräch
  Bericht

 Report


 Interview
2. Welches Wort passt nicht zu den anderen?

    Streiche das falsche Wort durch!

a)   rund

quadratisch

kurz


rechteckig

-------------------------------------------------------------------------------------
b)   zeichnen

schreien


kritzeln

malen

-------------------------------------------------------------------------------------
c)   Tisch

Gedanken


Gefühle

Träume

3. Lies alle Sätze durch und bringe sie durch Nummerieren
    in die richtige Reihenfolge! 
	
	Da bin ich aber neugierig.

	
	Das ist toll. Ich habe da eine Idee.

	
	Nein, ich habe am Nachmittag frei. Der Werkunterricht fällt aus.

	  
	Ok, wann soll ich bei dir sein?

	
	Kein Problem, ich auch nicht. Man kann sich Schläger ausleihen.

	
	Du kannst um zwei Uhr kommen.

	
	Hallo Melanie, hast du heute am Nachmittag schon etwas vor?

	
	Das ist eine tolle Idee. Aber ich habe keinen Tennisschläger.

	
	Bis später, Eva-Maria!

	
	Wir könnten Tennis spielen.


4. Unterstreiche folgende Satzglieder mit der richtigen Farbe und schreibe die Abkürzungen darüber:
Subjekt, Prädikat, Zeitergänzung, Ortsergänzung, Artergänzung, Begründungsergänzung

In seinem Schaukelstuhl sitzt Onkel Fritz jeden Abend gemütlich.

Aus Angst flieht das Reh schnell in den Wald.

Um sieben Uhr kommt die Lehrerin zur Vorbereitung des Unterrichts 

in die Schule.

Weil er die Kühe melken muss, geht der Bauer in der Früh in den Stall.

5. Unterstreiche jeweils zwei Begriffe, die zur Frage passen!

a) Was ist ein Apfel?

Gemüse

 Obst

Möbel

Frucht

b) Was bedeutet gemütlich?

langsam

laut


hektisch

ohne Stress

c) Was ist Freude?

Gefühl

Trauer

Stimmung

Ding

6. Lies die Sätze! Streiche die falschen Buchstaben weg.
Schreibe die Sätze in der richtigen Groß- oder Kleinschreibung auf die Zeile.
(B/b)eim  (K/k)ochen (G/g)ing (M/m)ir (D/d)as (S/s)alz (A/a)us.

__________________________________________________________

__________________________________________________________

(S/s)ingen (M/m)ag (I/i)ch (A/a)m (L/l)iebsten (I/i)n (D/d)er (S/s)chule.
__________________________________________________________

__________________________________________________________
(I/i)ch (H/h)abe (V/v)ergessen (M/m)ilch (Z/z)u (K/k)aufen.
__________________________________________________________

__________________________________________________________
(M/m)ir (G/g)efällt (D/d)as (S/s)chreiben (A/a)m (C/c)omputer.

___________________________________________________________

___________________________________________________________
7. Schreibe auf jede freie Zeile ein Zeitwort, das fast die gleiche  

    Bedeutung hat.
Hier ein Beispiel:

                 erblickte

Plötzlich    sah               ich am Waldrand ein Rehkitz.

                 bemerkte





     ___________________

Mein neuer Mitschüler   ___________________   mir seinen Namen.

                                       ___________________






      __________________

Unsere Turngruppe        __________________     durch den Wald.






      __________________



Das Auto
            ____________________     um die Kurve.






    ____________________
8. Setze bei den folgenden Sätzen das richtige Bindewort ein.

Das Telefon klingelte, _________________ ich die Wohnung betrat.

Tanja hat gehört, __________ es in Amerika viele große Städte gibt.

Wir wollen wandern gehen, _________________ es regnet.

Mein Freund behauptet, ___________ er drei Meter hoch springen kann.

___________ er viele Hobbys hat, ist er viel unterwegs.

Oma besucht am Mittwoch ihren Freund, _______________ kann 
sie nicht zu uns kommen.

9. Verbinde je zwei Sätze mit einem passenden Bindewort und schreibe ihn auf die Zeile!

a) Tom ist ein guter Rechner. Bei einem Test macht er selten Fehler.

___________________________________________________________

___________________________________________________________

b) Susi kann es nicht glauben. Sie hat den ersten Preis gewonnen.
___________________________________________________________

___________________________________________________________

10.  Lies dir den Text „Und was jetzt?“ genau durch.
  Beantworte anschließend die Fragen.

  Markiere auch die Stellen im Text, die du zur Beantwortung 

  der Fragen brauchst!

Und was jetzt?

Vanessa und ihr Bruder sitzen mit ihren Eltern vor dem Fernseher. Niklas schleckt an einem Himbeereis, während seine Schwester genüsslich einen Apfel isst. Mama und Papa sitzen in ihren Fernsehsesseln und haben sich Kaffee und Kuchen hergerichtet. 
Normalerweise gibt es bei Familie Gruber kein gemeinsames Fernsehen, nur wenn „Klein gegen Groß“ auf dem Programm steht, ist das möglich. Während der Moderator die Kandidaten vorstellt, beginnt es heftig zu regnen. Kurz danach wird der Fernseher schwarz, doch dann ist das Bild wieder da. Das wiederholt sich drei Mal. 
„Hör auf, auf der Fernbedienung herum zu drücken!“, ruft Niklas ganz sauer seiner Schwester zu. „Ich mache doch gar nichts, du Blödmann!“, schreit sie und wirft ihm die Fernbedienung vor die Füße. „Streitet nicht schon wieder, das liegt sicher am schlechten Wetter“, bemerkt Papa. Da beginnt das Bild erneut zu wackeln, bis nur noch schwarze und weiße Punkte zu sehen sind. Niklas versucht einen anderen Kanal zu finden und bleibt bei einem Fußballspiel hängen. 
„Cool!“, schreit Niklas. „Ich mag kein Fußballspiel, such etwas Lustiges!“, befiehlt ihm Vanessa. 
Er schaltet weiter und stoppt bei einem Bericht über Tiere und Pflanzen aus Brasilien. „Das ist interessant, herrliche Bilder“, freut sich die Mutter. „Nein, bitte nicht“, erwidert Papa, „das sieht man ja jeden zweiten Tag. Ein Autorennen wäre nicht schlecht.“ In diesem Moment wird der Bildschirm schwarz. Obwohl Niklas alle Knöpfe der Fernbedienung probiert, rührt sich nichts. Draußen blitzt und donnert es, aus dem heftigen Regen ist Hagel geworden. Die Körner schlagen so fest gegen das Fensterglas, dass man meinen könnte, es müsste jeden Moment zerbrechen. 
„Solange das Unwetter anhält, werden wir wahrscheinlich keinen Empfang haben. Es ist besser, wir schalten das Gerät aus, sicher ist sicher“, meint Papa. „Was machen wir jetzt?“, fragen die beiden Geschwister. „Spielen, wir spielen wieder einmal ein Gesellschaftsspiel. Das haben wir schon lange nicht mehr gemacht“, antwortet Mama. Sie springt aus ihrem Fernsehsessel und holt die Box mit den Spielen. Gemeinsam entscheiden sie sich für Activity.
Beantworte folgende Fragen:
1. Wie viele Personen sitzen vor dem Fernsehapparat?
 drei

 vier

 fünf

 sechs

2. Wer möchte kein Fußballspiel sehen?
 Mama
 Niklas

 Vanessa
 Papa

3. Wer findet Tier- und Pflanzensendungen toll?

__________________________________________________
4. Warum fällt das Fernsehbild aus?

 weil die Antenne kaputt ist
   

    wegen eines Gewitters

 weil Niklas die Fernbedienung falsch drückt

5. Welche Fernsehsendung würde Papa bevorzugen?

__________________________________________________
6. Kreuze an!
	
	
	
	weiß man nicht

	Gemeinsam schaut Familie Gruber nur

„Klein gegen Groß“.
	
	
	

	Der Fernseher fällt wegen eines Schnee=
sturmes aus.
	
	
	

	Vanessa ist 15 Jahre alt.
	
	
	

	Niklas möchte gerne ein Fußballspiel
schauen.
	
	
	



Viel Glück! 
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